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2.3.2 Buslinien im regionalen und lokalen Verkehr 

 
Buslinien im regionalen und lokalen Verkehr sind gemäß Fahrplanbuch 2010:  
 
 
 
 
 
 

Linie Linienverlauf

MR-30 Gladenbach - Kirchvers - Lohra - Niederwalgern - Wenkbach
MR-31 Niederweimar - Argenstein - Roth - Niederwalgern (- Fornhausen)
MR-32 Schulverkehr Kehna / Roth - Argenstein - Niederwalgern (- Fronhausen)
MR-33 Niederwalgern - Cyriaxweimar - Allna - Niederwalgern
MR-35 Heskem - Fornhausen - Niederwalgern
MR-36 Lohra - Oberwalgern - Fronhausen (- Niederwalgern)
MR-39 Schülerverkehr: Damm - Lohra - Gladenbach
MR-41 Gladenbach - Dautphetal - Biedenkopf
MR-42 Angelburg - Bottenhorn - Bad Endbach
MR-43 Hartenrod - Günterod - Bottenhorn - Weidenhausen - Gladenbach
MR-45 Gladenbach - Weitershausen - Damshausen / Marburg
MR-46 Nesselbrunn - Friebertshausen - Marburg
MR-52 Biedenkopf - Friedensdorf - Niedereisenhausen - Wallau - Biedenkopf
MR-55 Gladenbach - Bottenhorn - Niedereisenhausen - Friedensdorf
MR-57 Damshausen - Buchenau - Dautphe
MR-58 Biedenkopf - Holzhausen - Hatzfeld - Biedenkopf
MR-59 Biedenkopf Staffelberg - Schulzentrum - Weifenbach (und zurück)
MR-61 Wetter - Mellnau - Marburg
MR-62 Münchhausen - Wollmar - Simtshausen - Münchhausen
MR-63 Cölbe - Wetter
MR-65 Wetter - Treisbach - Biedenkopf
MR-68 Lahntal - Wetter
MR-70 Gemünden (Wohra) - Wohratal - Rauschenberg - Kirchhain - Amöneburg
MR-71 Rauschenberg - Hatzbach - Kirchhain
MR-72 Josbach - Rauschenberg - Cölbe - Marburg
MR-73 Halsdorf - Hertingshausen - Halsdorf
MR-74 Reddenhausen - Rauschenberg - Halsdorf
MR-75 (Amöneburg -) Kirchhain - Großseelheim - Marburg Klinikum - Marburg
MR-76 Schwarzenborn - Cölbe - Marburg
MR-77 Betziesdorf - Himmelsberg - Kirchhain - Amöneburg
MR-78 Marburg - Cölbe - Anzenfahr - Kirchhain / Amöneburg
MR-80 Schweinsberg/Rauischholzhausen - Marburg
MR-84 Ginseldorf - Wittelsberg - Erfurtshausen - Amöneberg - Kirchhain
MR-85 Schweinsberg - Stadtallendorf - Schweinsberg
MR-86 Deckenbach - Dreihausen - Heskem - Marburg Erlenring
MR-87 Schulverkehr: Ebsdorfergrund

MR-90
Wolferode - Hatzbach - Erksdorf - Stadtallendorf Friedhof - Musikviertel - 
BBZ

MR-91 Stadtbus Stadtallendorf
MR-92 Stadtbus Stadtallendorf
MR-96 Mengsberg - Neustadt
MR-97 Mengsberg - Kirchhain / Amöneburg

382 Kirchhain - Homberg - Burg- und Nieder-Gemünden

383 Schlierbach - Bad Endbach - Gladenbach - Lohra - Neiderweimar - Marburg

400 Bischoffen / Wilsbach - Gladenbach
403 Günterod - Bad Endbach - Hartenrod - Siegbach - Mittenaar - Herborn

407 Hartenrod - Bad Endbach - Bischoffen - Offenbach - Ballersbach - Herborn

419 (Gießen - Heuchelheim -) Biebertal - Kirchvers - Weipoltshausen
463 Mengsberg - Schwalmstadt (und zurück)
481 Wallau - Biedenkopf - Lahntal - Marburg
482 Frankenberg (Eder) / Allendorf (Eder) - Wetter - Marburg (Lahn)
491 Biedenkopf - Niedereisenhausen - Dillenburg

520.2 Oberasphe - Battenberg (und zurück)
A381 Achenbach - Bad Laasphe (und zurück)
R 35 Siegen/Erndtebrück - Bad Laasphe - Wallau (und zurück)

VB-12 Alsfeld - Antrifttal - Neustadt
VB-81 Köingen - Deckenbach - Homberg - Gontershausen - Nieder-Ofleiden

Bus / AST
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Die obenstehende Aufzählung umfasst sowohl die lokalen Buslinien, für die der RNV 
als Aufgabenträger zuständig ist, die regionalen Buslinien, bei denen die Zuständig-
keit beim RMV liegt, als auch die Linien benachbarter Aufgabenträger, die im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf unterwegs sind. 
 
 
2.3.3 Stadtbusangebot der Universitätsstadt Marburg 

 
Aus dem Stadtbusangebot der Universitätsstadt Marburg wurden für die nachfolgen-
de Darstellung vorzugsweise die Linien ausgewählt, die Berührungspunkte zum Um-
landverkehr aufweisen: 

 
 

Linie Linienverlauf
Mo-Fr Sa So

2 Wehrda - Hauptbahnhof - Cappeler Gleiche 30 min 60 min 60 min

3
Waldtal - Hauptbahnhof - Südviertel - Südbahnhof/West - 
Cappel

30 min 30/60 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

4 Richtsberg - Badestube - Landratsamt - Südbahnhof 30 min 60 min -
5 Marbach - Hauptbahnhof - Ockershausen 30 min 30/60 min 60 min
10 Hauptbahnhof - Erlenring - Marbach/Schloss 30 min 30/60 min 60 min

11
Lahnberge, Klinikum - Bauerbach - Ginseldorf - 
Hauptbahnhof

60 min 60/120 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

12 Moischt - Schröck - Sonnenblick - Südbahnhof 60 min 60/120 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

13 Ilschhausen - Bortshausen - Ronhausen - Südbahnhof 60/120 min 60/120 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

14
Michelbach - Behringwerke - Hauptbahnhof - Neues 
Forum

60 min 60/120 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

15 Marburg West (Dilschhausen) - Wilhelmsplatz 

16
Dagobertshausen - Dilschhausen - Elnhausen - 
Wehrshausen - Rotenberg - Alte Universität/Lahntor

60 min 60/120 min
60 min (nur 
ab 14 Uhr)

17 Gutenbergstraße - Allnatal - Gutenbergstraße 60 min 60/120 min
60min (nur 
ab 14 Uhr)

N8 Rudolphsplatz - Cölbe - Richtsberg - Cappel  - (70 min) (70 min)

Stadtbusse Marburg

reiner Schulverkehr

Takt

Abb.: Stadtbusangebot der Universitätsstadt Marburg - ausgewählte Linien,  
Quelle: http://www.stadtwerke-marburg.de/ 
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8 Angebotskonzeption 
 
Auf Grundlage der geleisteten Vorarbeiten, insbesondere der Bestandsaufnahme, 
der Mängelanalyse und den für das Anforderungsprofil ausgearbeiteten ÖPNV-
Standards, ist mit der Angebotskonzeption das unter 7.2.4 ausgewählte Vorzugssze-
nario (Szenario 2 – „Nachfragegerechte Anpassung“) zu einem Bündel konkreter 
Maßnahmen auszubauen, mit dessen Hilfe die erkannten Mängel beseitigt und die 
Vorgaben des Anforderungsprofils in der Praxis umgesetzt werden können. 
 
Den Kern der Angebotskonzeption bilden dabei die Maßnahmen im Bereich des 
ÖPNV-Angebotes, welche die künftige Entwicklung des ÖPNV-Netzes in Grundzü-
gen beschreiben. 
Neben den angebotsseitigen Maßnahmen werden durch die Angebotskonzeption 
auch infrastrukturelle Maßnahmen benannt. 
Zudem werden Aussagen zu den im Bereich der Stadt-Umland-Verkehre angedach-
ten Maßnahmen getroffen und weitere („sonstige“) Maßnahmen angeführt, die sich 
keiner der vorgenannten Kategorien eindeutig zuordnen lassen. 
 
 
8.1 Maßnahmen im Bereich ÖPNV-Angebot 
 
Als wesentliche Rahmenbedingung für die Entwicklung der lokalen Verkehre im 
Kreisgebiet werden zunächst die zum Zeitpunkt der Fortschreibung bekannten Pla-
nungen des Verkehrsverbundes zur Entwicklung des regionalen Netzes im Untersu-
chungsgebiet beschrieben. 
 
Darauf aufbauend erfolgt eine Beschreibung der Maßnahmen, die zur Weiterentwick-
lung des lokalen Netzes geplant sind. Dabei kann zwischen allgemeinen Maßnah-
men im Bereich der lokalen Busverkehre, Maßnahmen im Bereich der Schülerbeför-
derung und Maßnahmen im Bereich flexibler Bedienungsformen unterschieden wer-
den. Zudem werden Aussagen zu ergänzenden Angeboten – speziell Bürgerbus-
Systemen – getroffen. 
 
Abschließend werden die Eckpunkte der nach Verabschiedung des NVP durchzufüh-
renden Detailuntersuchung skizziert.  
 
 
8.1.1 Entwicklung des regionalen Netzes 

 
Der Rhein-Main-Verkehrsverbund arbeitet derzeit im Zuge der Fortschreibung des 
Regionalen Nahverkehrsplanes an einer konzeptionellen Neugestaltung des regiona-
len Busnetzes (Arbeitstitel: „Entwicklung eines Schnellbusnetzes als Komplementär-
netz zum SPNV“).  
 
Im Zuge der Ausarbeitung dieser Konzeption soll die Rolle der Regionalbusse neu 
überdacht werden. Das regionale Busangebot soll sich künftig stärker auf die Funkti-
on der Ergänzung des SPNV-Netzes konzentrieren und für schnelle, direkte Verbin-
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dungen zwischen den Zentren und Nachfrageschwerpunkten dort sorgen, wo keine 
entsprechenden Schienenverbindungen bestehen („Komplementärnetz“).  
Aufgaben im Bereich der Erschließung sowie der Schülerbeförderung, die derzeit 
noch in Teilen von regionalen Produkten mit erbracht werden, werden dann wohl 
konsequenter in die Verantwortung der lokalen Aufgabenträger übergeben.  
Die Umsetzung der Neukonzeption wird demzufolge auch eine Anpassung der loka-
len Verkehre erforderlich machen. 
 
Die Arbeiten an der Konzeption für das Schnellbusnetz befanden sich zum Zeitpunkt 
der Ausarbeitung dieses Nahverkehrsplanes103 noch in der Anfangsphase. 
Bei einem Gespräch mit Vertretern des RMV im August 2010 wurde dennoch ver-
sucht, die Auswirkungen des Konzeptes auf die Nahverkehrsplanung im Landkreis 
abzuschätzen. Dabei wurde festgehalten, dass bei den in den nächsten Jahren an-
stehenden Ausschreibungen, die auch regionale Linien mit umfassen, zunächst noch 
an der bisherigen Ausgestaltung der regionalen Produkte festzuhalten ist.  
Die Planungen für die Neuvergabe der Linienbündel „LMR Nordwest“, „LMR West“ 
und „LMR Nordost“ in den nächsten Jahren werden also die Ergebnisse des Konzep-
tes noch nicht zu berücksichtigen haben. Erst mit der für Ende 2016 geplanten er-
neuten Vergabe des Bündels „LMR Nord“ dürften die mit dem Konzept angestrebten 
Änderungen im Kreisgebiet umgesetzt werden. 
 
 
8.1.2 Entwicklung des lokalen Netzes 

 
Wie bereits im Rahmen der Definition von Anforderungen an das Liniennetz (vgl. Ka-
pitel 6.2) erläutert, baut das Netz der lokalen Verkehre auf dem regionalen Verkehrs-
netz auf und ergänzt dieses, indem es die Funktionen des Zubringerverkehrs zu den 
übergeordneten Linien und die Erschließung der Fläche bzw. die Anbindung der Ort-
steile übernimmt.  
 
Die funktionale Gliederung des lokalen Netzes wurde bereits unter dem Stichwort 
„Auf- und Ausbau eines differenzierten ÖPNV-Erschließungssystems“ in Kapitel 6.2.2 
erläutert. 
Im Zuge der Ausarbeitung der Angebotskonzeption galt es nun, die bestehenden lo-
kalen Buslinien den dort beschriebenen Kategorien  
 

 Hauptlinie, 
 Erschließungslinie, 
 Innerortslinie und  
 Ergänzungslinie 

 
zuzuordnen und die für die jeweilige Netzkategorie vorgegebenen ÖPNV-Standards 
(vgl. Kapitel 6.4.2 – „Funktions- und nachfragegerechte Verdichtung des Grundange-
botes“) entsprechend anzuwenden. 

                                            
103 Stand: Oktober 2010 
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8.1.2.1 Zuordnung der Linien zu den Netzebenen 

 
Die Zuordnung der Linien zu den Netzebenen wurde wie folgt vorgenommen: 

Linie Linienverlauf Netzebene

13
Marburg-Südbahnhof - Ronhausen - Bortshausen- Ebsdorf- 
Ilschhausen

Erschließungslinie

MR-30 Gladenbach - Kirchvers - Lohra - Niederwalgern - Wenkbach Erschließungslinie

MR-31
Niederweimar - Argenstein - Roth - Niederwalgern 
(- Fronhausen)

Innerortslinie

MR-32
Schulverkehr Kehna / Roth - Argenstein - Niederwalgern 
(- Fronhausen)

Ergänzungslinie

MR-33 Niederwalgern - Cyriaxweimar - Allna - Niederwalgern Erschließungslinie
MR-35 Heskem - Fornhausen - Niederwalgern Erschließungslinie
MR-36 Lohra - Oberwalgern - Fronhausen (- Niederwalgern) Erschließungslinie
MR-39 Schülerverkehr: Damm - Lohra - Gladenbach Ergänzungslinie
MR-41 Gladenbach - Dautphetal - Biedenkopf Hauptlinie
MR-42 Angelburg - Bottenhorn - Bad Endbach Erschließungslinie

MR-43
Hartenrod - Günterod - Bottenhorn - Weidenhausen - 
Gladenbach

Ergänzungslinie

MR-44 Bad Endbach - Günterod (und zurück) Ergänzungslinie
MR-45 Gladenbach - Weitershausen - Damshausen / Marburg Erschließungslinie
MR-46 Nesselbrunn - Friebertshausen - Marburg Ergänzungslinie

MR-52
Biedenkopf - Friedensdorf - Niedereisenhausen - Wallau - 
Biedenkopf

Erschließungslinie

MR-55 Gladenbach - Bottenhorn - Niedereisenhausen - Friedensdorf Erschließungslinie
MR-57 Damshausen - Buchenau - Dautphe Ergänzungslinie
MR-58 Biedenkopf - Holzhausen - Hatzfeld - Biedenkopf Ergänzungslinie

MR-59
Biedenkopf Staffelberg - Schulzentrum - Weifenbach 
(und zurück)

Ergänzungslinie

MR-61 Wetter - Mellnau - Marburg Erschließungslinie
MR-62 Münchhausen - Wollmar - Simtshausen - Münchhausen Erschließungslinie
MR-63 Cölbe - Wetter Ergänzungslinie
MR-65 Wetter - Treisbach - Biedenkopf Erschließungslinie
MR-68 Lahntal - Wetter Ergänzungslinie

MR-70
Gemünden (Wohra) - Wohratal - Rauschenberg - Kirchhain - 
Amöneburg

Hauptlinie

MR-71 Rauschenberg - Hatzbach - Kirchhain Erschließungslinie
MR-72 Josbach - Rauschenberg - Cölbe - Marburg Erschließungslinie
MR-73 Halsdorf - Hertingshausen - Halsdorf Innerortslinie
MR-74 Reddenhausen - Rauschenberg - Halsdorf Ergänzungslinie

MR-75
(Amöneburg -) Kirchhain - Großseelheim - Marburg Klinikum - 
Marburg

Erschließungslinie

MR-76 Schwarzenborn - Cölbe - Marburg Erschließungslinie
MR-77 Betziesdorf - Himmelsberg - Kirchhain - Amöneburg Innerortslinie
MR-78 Marburg - Cölbe - Anzenfahr - Kirchhain / Amöneburg Ergänzungslinie
MR-79 Wohratal - Rauschenberg - Kirchhain / Marburg Ergänzungslinie
MR-80 Schweinsberg/Rauischholzhausen - Marburg Hauptlinie
MR-83 Amöneburg Innerortslinie

MR-84
Ginseldorf - Wittelsberg - Erfurtshausen - Amöneberg - 
Kirchhain

Ergänzungslinie

MR-85 Schweinsberg - Stadtallendorf - Schweinsberg Innerortslinie
MR-86 Deckenbach - Dreihausen - Heskem - Marburg Erlenring Hauptlinie
MR-87 Schulverkehr: Ebsdorfergrund Ergänzungslinie

MR-90
Wolferode - Hatzbach - Erksdorf - Stadtallendorf Friedhof - 
Musikviertel - BBZ

Innerortslinie

MR-91 Stadtbus Stadtallendorf Innerortslinie
MR-92 Stadtbus Stadtallendorf Innerortslinie
MR-96 Mengsberg - Neustadt Innerortslinie
MR-97 Mengsberg - Kirchhain / Amöneburg Ergänzungslinie

Abb.: Zuordnung der Linien zu den definierten Netzebenen 
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8.1.2.2 Maßnahmen im lokalen Busbereich 

 
Die Definition von ÖPNV-Standards für die Verbindungsqualität (vgl. Kapitel 6.4) sah 
für die überwiegende Zahl von Kategorien keine rein funktionsgerechte Angebotsge-
staltung, sondern vielmehr auch einen nachfragegerechten Planungsansatz vor.  
Unabdingbare Voraussetzung für die konkrete Gestaltung des lokalen BPNV-
Angebotes im Sinne des mit diesem Nahverkehrsplan beschlossenen Anforderungs-
profils sind damit verlässliche Nachfragedaten. 
 
Die Maßnahmen im Bereich des lokalen BPNV-Angebotes bauen in besonderem 
Maße auf den unter Kapitel 7 entwickelten Szenarien auf.  
 
Bei den unter 8.1.2.1 als Hauptlinie definierten Angeboten sollte der 120-Minuten-
Takt an allen Verkehrstagen über den gesamten Bedienungszeitraum hinweg umge-
setzt werden.  
Bei den Erschließungs- und Innerortslinien soll der 120-Minuten-Takt generell An-
wendung finden, allerdings werden hier wie beschreiben funktions- und nachfrage-
orientiert in den Tagesrandzeiten und an den Wochenenden entsprechende Anpas-
sungen vorgenommen. 
 
Abweichungen vom vorgegebenen Taktraster sind insbesondere bei den Fahrten 
hinzunehmen, denen eine Funktion im Rahmen der Beförderung von Schülern (vgl. 
auch nachfolgendes Kapitel) zukommt. 
 
Wesentliches Planungsziel bei der Ausgestaltung der Buslinien im Landkreis ist eine 
systematische Verknüpfung der Netzebenen. Dies gilt insbesondere im Hinblick auf 
die Übergänge zwischen SPNV und Bus. Es kommt jedoch auch der gegenseitigen 
Verknüpfung der Busverkehre – seien es regionale oder lokale Linien – eine wach-
sende Bedeutung zu, weil es nicht möglich ist, alle gewünschten Fahrtrelationen als 
Direktverbindungen anzubieten. 
 
Bei der Gestaltung des BPNV-Angebotes ist in diesem Zusammenhang darauf zu 
achten, dass der mit dem NVP 2004-2008 entwickelte Integrale Taktfahrplan (ITF) 
beibehalten werden kann. 
Die ITF-Ausrichtung ist gerade im Landkreis Marburg-Biedenkopf von großer Bedeu-
tung, weil eine Reihe zentraler Orte in dem Kreisgebiet liegen, das mehrheitlich als 
„ländlicher Raum“ eingeordnet ist und eine große Anzahl von Orten Siedlungsstruktu-
ren aufweisen, die nur relativ große Fahrtfolgezeiten rechtfertigen104. 
 
Bei der detaillierten Ausarbeitung der Maßnahmen im lokalen Busbereich (vgl. Kapi-
tel 8.1.3) wird insbesondere zu überprüfen sein, ob und wenn ja in welchem Umfang 
eine Bedienung der Linien im Wochenendverkehr sowie in den Tagesrandlagen (d.h. 
im Früh- und Spätverkehr) stattfinden soll. 

                                            
104 Nahverkehrsplan Universitätsstadt Marburg und Landkreis Marburg-Biedenkopf 2004 – 2008, S. 78 


